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seinem Betrieb teilzunehmen. Aber wie will die Parteileitung die Vorbereitung 
und Durchführung der Parteiwahlen in ihrem Betrieb führen, wenn sie nicht an 
Parteigruppen-Wahlversammlungen teilnimmt ?

Das Büro der Bezirksleitung hat in seinem Beschluß über die Vorbereitung 
und Durchführung der Parteiwahlen die gesamte Berliner Parteiorganisation auf 
die Wahlversammlungen in den Parteigruppen orientiert und in mehreren Be­
ratungen die 2. Sekretäre der Kreise auf die Bedeutung der Parteigruppen hin­
gewiesen.

Die Vorbereitung der Kreisdelegiertenkonferenzen erfordert eine gründliche 
Auswertung der BerichtswahlverSammlungen der Grundorganisationen und vor 
allem der Parteigruppen. Die Kreisleitungen sollten die wachsende Aktivität der 
Parteimitglieder in den Parteigruppen richtig einschätzen und ständig dafür 
sorgen, daß die guten Beispiele verallgemeinert werden. Die Aktivität der Partei­
organisationen wird sich in dem Maße steigern, wie es die Parteileitungen ver­
stehen, die Parteigruppen anzuleiten und ihnen richtige Aufgaben, entsprechend 
der Struktur ihres Arbeitsbereichs, zu stellen.

Durch eine gründliche Einschätzung der Wahlversammlungen in den Partei­
gruppen muß erreicht werden, daß die Parteiorganisationen stärker auf die Partei­
gruppen orientiert werden. Die Arbeit der Parteigruppen darf aber nicht in ein 
enges Schema gepreßt werden, sondern ist lebendig den Erfordernissen der Ab­
teilungen, Brigaden usw. anzupassen. Das setzt jedoch voraus, daß die Partei­
leitungen zu einer regelmäßigen Arbeit mit den Parteigruppenorganisatoren über­
gehen. Nur so kann erreicht werden, daß auch der bisher noch inaktive Teil der 
Mitglieder in die aktive Parteiarbeit einbezogen wird.

Die Bearbeitung der Vorschläge und kritischen Bemerkungen aus den Berichts­
wahlversammlungen muß zu einem festen Bestandteil der Arbeit der Kreis­
leitungen und der Leitungen der Parteiorganisationen werden. In der Direktive 
des Zentralkomitees über die Neuwahlen der Parteileitungen wird mit allem 
Nachdruck darauf hingewiesen, daß die Kritik und Selbstkritik die wichtigsten 
Waffen für die erfolgreiche Lösung aller Aufgaben, die vor der Partei stehen, 
sind. Das erfordert aber auch, daß die Leitungen der Partei die Überwindung der 
kritisierten Mängel organisieren. G e r h a r d  M e u e r
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und der Stadt- und Kreisleitungen mit dem verstärkten Kampf um die Durch­
führung der Generallinie unserer Partei und mit der konsequenten Durchsetzung 
des Parteistatuts. Deshalb sind unsere Parteiwahlen ein ernster Prüfstein, inwie­
weit alle Parteimitglieder und Kandidaten ideologisch und organisatorisch mit 
dem Kampf unserer Partei verbunden sind und bei der Verwirklichung der Be­
schlüsse des IV. Parteitags gewissenhaft ihre Pflichten erfüllen. Nach unserem


